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Zwangsversteigerung
093 K 020/14: Am 11. November
2015, 9:30 Uhr, soll im Amtsgericht
Köln, Reichenspergerplatz 1, 50670
Köln, Erdgeschoss, Saal 37, folgen-
des Objekt versteigert werden: Ei-
gentumswohnung in 50939 Köln
-Sülz, Luxemburger Straße 124
–136. Die Wohnung (Nr. 2105 des
Aufteilungsplanes) befindet sich im
21. Obergeschoss des Hauses. Sie
ist aufgeteilt in Hauptwohnung 3
Zimmer, Küche, Flur, Bad/WC, WC
und 2 Balkone; Einliegerwohnung 1
Zimmer mit Kochbereich, Flur, Du-
sche/WC und Balkon. Die Wohnflä-
che beträgt insgesamt ca. 134 m²,
davon Hauptwohnung ca. 96 m²
und Einliegerwohnung ca. 38 m².
Zur Wohnung gehören die Sonder-
nutzungsrechte an dem Kellerraum
Nr. 406 und dem Autoabstellplatz
Nr. 106 im 2. Untergeschoss. Ver-
kehrswert: 180.000,00 Euro. Betrei-
bender Gläubiger, Tel.: 0231
58931151, Zeichen: 3448470650.

Amtsgericht Köln
www.zvg-portal.de

Zwangsversteigerung
041 K 045/14: Am Dienstag, den
17.11.2015, 11.00 Uhr, soll im
Amtsgericht Brühl, Balthasar-Neu-
mann-Platz 3, Erdgeschoss, Saal 8,
folgendes Objekt versteigert wer-
den: Eigentumswohnung nebst
Tiefgaragenstellplatz in Nußallee
2, 50354 Hürth.Wohnung im Dach-
geschoss und Spitzboden beste-
hend aus 2 Zimmern, Küche, Bad/
WC, Diele und Balkon im Dachge-
schoss sowie einem Dachraum im
Spitzboden nebst Abstellraum und
Tiefgaragengeschoss. Erstbezug der
Wohnung um 1993/1994. Wohnflä-
che rd. 118,27 m². Verkehrswert:
188.000,– ¤. Betreibender Gläubi-
ger: Tel. 05151-184081 zu
7305716858.

Amtsgericht Brühl
www.zvg-portal.de

Zwangsversteigerung
041 K 035/14: Am 17.11.2015, 09.00
Uhr, soll im Gerichtsgebäude Brühl,
Balthasar-Neumann-Platz 3, Erdge-
schoss, Saal 8 folgendes Objekt ver-
steigert werden: Grundstücksein-
heit mit zwei dem Verfall preisge-
gebenen Wohngebäuden: Am
Kreuz 5 – 7, 50321 Brühl-Vochem.
Die Bewertungsgrundstücke Flur-
stücke 7001, 7003, 7004 und 7005
bilden zusammen eine wirtschaftli-
che Grundstückseinheit, die mit
zwei Einfamilienhäusern bebaut
ist. Im rückwärtigen Bereich ist ein
eingeschossiger Zwischentrakt an-
geordnet. Die Häuser bestehen je-
weils aus Unterkellerung, einem
Vollgeschoss und darüber liegen-
dem ausgebautem Dachgeschoss.
Die Gebäude sind offensichtlich
dem Verfall preisgegeben. Baujahr
(geschätzt): um 1900, Wohnflächen
(gesamt, teils grob überschlägig): rd.
95 m², Grundstücksgröße (gesamt):
489 m². Verkehrswert insgesamt:
74.000,00 EUR. Betreibender Gläu-
biger: Tel.: 0700 00272695, AZ:
124/14/11-MB.

Amtsgericht Brühl

Zwangsversteigerung
092 K 024/15: Am 05. November
2015, 9:30 Uhr, soll im Amtsgericht
Köln, Reichenspergerplatz 1, 50670
Köln, Erdgeschoss, Saal 18, folgen-
des Objekt versteigert werden: Ei-
gentumswohnung in 50735 Köln-
Niehl, Gelsenkirchener Str. 25, im
3. Obergeschoss gelegen, Auftei-
lungsplan-Nr. 80; Raumaufteilung:
2 Zimmer, Küche, Bad/WC, 2 Flure,
Abstellraum und Loggia. Die Wohn-
fläche beträgt rd. 54 m². Als Sonder-
nutzungsrecht ist der Kellerraum K
85 zugewiesen. Betreibender Gläu-
biger: Tel. 0711/125-2513, Zeichen:
4105656780. Verkehrswert:
76.000,00 ¤.

Amtsgericht Köln
www.zvg-portal.de

Zwangsversteigerung
091 K 118/14: Am 3. November 2015,
10:00 Uhr, soll im Amtsgericht
Köln, Reichenspergerplatz 1, 50670
Köln, Erdgeschoss, Saal 18, folgen-
des Objekt versteigert werden: Ein-
familienhaus in 50997 Köln-Me-
schenich, Teutonenstr. 7 mit PKW-
Garage. Das freistehende, unterkel-
lerte Haus besteht aus einem Voll-
geschoss mit ausgebautem Dachge-
schoss; Wohnfläche: 100 m². Es be-
steht ein erheblicher Instandhal-
tungsrückstau. Betreibender Gläu-
biger: Tel. 05151 18-3029, AZ:
1565319900. Verkehrswert:
175.000,00 ¤.

Amtsgericht Köln
www.zvg-portal.de

Zwangsversteigerung zum Zwecke
der Aufhebung der Gemeinschaft
043 K 024/2014: Objekt/Lage: Eigen-
tumswohnung und Kfz-Stellplatz:
Ehlenstraße 5, 50389 Wesseling-Ur-
feld. Sondereigentum an der Woh-
nung im Obergeschoss rechts Raum-
aufteilung: Diele, Wohnzimmer,
Schlafzimmer, Kinderzimmer, Kü-
che, Badezimmer. Wohnfläche be-
trägt 58,00 m². Zur Wohnung gehö-
ren zwei Kellerräume. Verkehrswert:
63.000,00 ¤. Termin: 13.11.2015,
9.00 Uhr. Ort: Amtsgericht Brühl,
Balthasar-Neumann-Platz 3, Erdge-
schoss, Saal 8.

Amtsgericht
Brühl

Zwangsversteigerung
091 K 081/14: Am 09. November
2015, 9:30 Uhr, soll im Amtsgericht
Köln, Reichenspergerplatz 1, 50670
Köln, Erdgeschoss, Saal 18, folgen-
des Objekt versteigert werden: Lin-
denallee 23 b in 50968 Köln-Mari-
enburg. Die Eigentumswohnung
(Nr. C1 des Aufteilungsplans) befin-
det sich im Erdgeschoss und be-
steht aus 2 Zimmern mit offener
Küche, Bad/WC, Diele mit Einbau-
schrank und Kellerraum. Zur Woh-
nung gehört ein PKW-Stellplatz in
der Tiefgarage und das Sondernut-
zungsrecht an einer Terrassen- und
Gartenfläche. Wohnfläche rd. 56
m²; Erstbezug um 1997. Verkehrs-
wert: 175.000,00 ¤. Betreibender
Gläubiger (Tel.): 0221 226-55512.

Amtsgericht Köln
www.zvg-portal.de
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Erfahren Sie mehr:
immer mittwochs in
ihrer Tageszeitung.
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Verjüngungskur für Schutzpatron
ALT ST. KATHARINA Nepomuk-Statue ist restauriert–AbendbeleuchtungfürhistorischeKirche
VON BERND SCHÖNECK

Niehl. Seit 1747 blickt er vomAlt-
Niehler Rheinufer auf den Fluss
und die vorbeiziehenden Schiffe –
und hat – vielleicht, wer weiß? –
das Fischerdorf schon mehrfach
vor Hochwasser, Eisbrüchen und
sonstigem Ungemach bewahrt:
Die Statue des Heiligen Johannes
Nepomuk an der Mauer der histo-
rischen OrtskircheAlt St. Kathari-
na EckeNiehler Damm/Sebastian-
straße war im Laufe von fast 270
Jahren schon arg verwittert.
Doch nun wirkt sie wieder wie

neu: Dank der Initiative des Nieh-
ler Bürgervereins wurde das
Denkmal des Prager „Brückenhei-
ligen“ restauriert – genau wie die
vorher kaum noch lesbare Sinn-
spruch-Tafel unterhalb der Statue
und einige erhaltene Kreuze auf
dem alten Kirchhof. Außerdem ist
die Kirche ab sofort von Dämme-
rungseinbruch bisMitternacht von
vier Scheinwerfern angeleuchtet –
was dem Platz ein geradezu magi-
sches Flair verleiht. Ein weiterer

kleiner Spot strahlt die Statue
selbst an.
Ein Jahr nach der erfolgreichen

Restaurierung des Kriegerdenk-
mals von 1875 hatte der Bürger-
verein nun erneut zur Feierstunde
auf den Platz an Alt St. Katharina
eingeladen, um die fertige Sanie-
rung zu feiern. Rund 90 Gäste wa-
ren, wie auch der Nippeser Be-
zirksbürgermeister Bernd Schöß-
ler (SPD), begeistert vomWerk.
„Nur dank des Einsatzes vieler

Menschen ist es möglich, dass wir

heute die Wieder-Einweihung fei-
ern können“, begrüßte der Bürger-
vereins-Vorsitzende BerndValjeur
die Anwesenden. Die Sanierung
hatte wie schon beimDenkmal der
Vogelsanger Steinmetzbetrieb

Dunkel geleistet; zahlreiche Spen-
den von Privatpersonen, Unter-
nehmen, der Pfarrgemeinde und
Stiftungen trugen zur Restaurie-
rung sowie zur neuen Kirchen-Be-
leuchtung bei. Jene hatte die
Rhein-Energie „unter nicht uner-
heblichem finanziellen Einsatz“
installiert, so Valjeur – um so be-
merkenswerter angesichts der ver-
gangenen Konflikte um das einst
unterhalb des Niehler Damms ge-
plante, aber letztlich doch nicht
dort realisierte 380-Kilovolt-Erd-
kabel, wie er feststellte.
Auch Schößler freut die Restau-

rierung. „Ich fahre oft an der Ne-
pomuk-Statue vorbei und dachte,
der Kerl sieht ganz schön mitge-
nommen aus.Nun ist erwiederwie
neu, und ich hoffe, dass wir die
nächsten 250 Jahre Freude daran
haben“, sagte er schmunzelnd.
„Dieser Ort hat einfach etwas total
Verwunschen-Schönes, gerade
jetzt mit der abendlichen Beleuch-
tung.“ Er regte an, den Niehler
Zoch nun auch mal am Kirchplatz
enden zu lassen. Der Nippeser De-

chant FelixGnatowski, der die Sta-
tue segnete, erinnerte an die Ge-
schichte des 1393 von der Prager
Karlsbrücke in die Moldau gewor-
fenen Priesters: Der Legende nach
habe der böhmischeKönigWenzel
ihn ermorden lassen, weil Nepo-
muk sich unter Verweis aufs
Beichtgeheimnis weigerte, ihm
die Inhalte der Beichte seiner Frau
mitzuteilen. „Er war ein entschie-
dener Kirchenmann. Und ein Hei-
liger mit Migrationshintergrund –
das ist wichtig zu erwähnen, gera-
de in heutiger Zeit.“
In einem geschichtlichen Rück-

blick ging der zweite Bürgerver-
eins-Vorsitzende Jürgen Hilger
auf dieHistorie der Statue ein – die
die Niehler Bevölkerung 1747 un-
ter dem Eindruck zweier katastro-
phaler Eisbrüche in den Jahren zu-
vor auf dem Rhein setzen ließ. Bei
einemweiteren Eisbruch 1784 hat-
ten Niehler Fischer die Statue in
letztemAugenblick gerettet. „Seit-
dem thront unser Nepomuk an die-
ser Stelle über dem Rhein und bie-
tet bis heute Schutz und Hilfe.“

Dieser Ort hat
einfach etwas total
Verwunschen-Schönes,
gerade jetzt mit der
abendlichen Beleuchtung
Bernd Schößler

Malerisch: Kirche und Statue sind ab sofort angeleuchtet. Fotos: besAuch Bezirksbürgermeister Bernd Schößler gratulierte zur Eröffnung.

Ankauf von Luxusuhren, Schreibgeräten u. Silber
Juwelier Goldgier . Niehler Straße 44a . 50733 Köln
www.goldgier.de . 0221 27 25 05 75

Juwelier GoldGier
luxusuhren & schreibGeräte

Wir nehmen uns die Zeit, Sie persönlich und
individuell zu beraten, damit Sie sich in Ihren Kleidern wohl und

sicher fühlen – versprochen!

Festliche Kleidung & Abendroben

Berliner Straße 906 . 51069 Köln-Dünnwald
Tel. 02 21/6 63 97 81 . www.beilmann-moden.de

Parkplätze gegenüber

Exclusive Mode von 42 bis 54Exclusive Mode von 42 bis 54

Seit dem 1. Oktober sind wir länger
für Sie da:
Montag - Freitag 07:30 - 18:00 Uhr

Unsere Fachbereiche sind:
■ Allgemeinmedizin /

Innere Medizin / Pneumologie
■ Altersmedizin
■ (Unfall-)Chirurgie mit

BG-Zulassung
MVZ St. Marien
Kunibertskloster 11-13 · 50668 Köln-Innenstadt
Tel 0221 1629-6000 · www.mvz-marien-koeln.de

Unsere Praxis hat neue Öffnungszeiten

Und schon kommt alles was Sie per
Kleinanzeige verkaufen, suchen oder
tauschen wollen, ganz groß raus.

Tel.: 02 21/92 58 64-10

Fax: 0221/244-24 91

E-Mail: anzeigen@zeitungsgruppe-koeln.de

KLEIN-ANZEIGE




